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Geographie & Lage

Kerala ist ein Bundesstaat an der Mal-
abarküste im Südwesten Indiens. 
Hauptstadt ist Thiruvananthapuram 
(das ehemalige Trivandrum). 

Einige Orte in Kerala haben einen 
neuen Namen erhalten. Teilweise wer-
den noch beide Namen verwendet. 

Alter Name Neuer Name  
Trivandrum Thiruvananthapuram
Alleppey Alappuzha
Quilon  Kollam
Cochin  Kochi
Calicut  Kozhikode

Der Bundesstaat wurde 1956 nach 
den Sprachgrenzen des Malayalam 
geschaffen. Der Name Kerala bedeu-
tet wörtlich „Land der Kokospalmen“. 
Abgeleitet ist er von den Malayalam-
Wörtern „kera“ für Kokospalme, die 
tatsächlich überall in der Region in 
großer Zahl zu finden ist, und „alam“ 
für Land. Kerala nimmt fast die gesam-
te Malabarküste ein. Die Küstenlänge 
beträgt rund 590 Kilometer.

Die teils noch dicht bewaldeten West-
ghats im Osten steigen im Durch-
schnitt 1.500 Meter auf. Die höchste 
Erhebung des Bundesstaates und der 
gesamten Westghats ist der 2.695 Me-
ter hohe Anamudi. Das Gebirge fällt 
nach Westen über eine Hügelland-
schaft zur höchstens 120 Kilometer 
breiten, fruchtbaren Küstenebene am 
Arabischen Meer ab. Über den mittle-
ren Küstenabschnitt, zwischen Kochi 
und Kollam, erstrecken sich die Was-
serstraßen, Seen und Lagunen der 
Backwaters. Deren größtes Gewässer 
ist der Vembanadsee südlich von 
Kochi. Fast alle Flüsse entspringen in 
den Westghats. Keralas längster Strom 
ist der Periyar.

Reiseinformationen Indien/Kerala

nach Kozhikode, Kochi und Thi-
ruvnantharpuram.

Etihad Airlines fliegt von München 
und Frankfurt mit Umsteigeverbin-
dung via Abu Dhabi nach Kozhikode, 
Kochi und Thiruvnantharpuram.

Lufthansa fliegt von Frankfurt oder 
München nach Mumbai (Bombay) mit 
Anschlussflug nach Kerala. Swiss Airli-
nes fliegt ab Zürich nach Mumbai. 
Austrian Airlines fliegt ab Wien nach 
Delhi.

Innerindisch dann weiter mit Kingfis-
her Airlines oder Jet Airways. Die Flüge 
aus Europa landen meistens gegen 
Mitternacht in Mumbai, so dass eine 
Übernachtung in Flughafennähe ein-
geplant werden sollte.

Anreise

Flugzeit Europa – Dubai/Abu Dhabi: 
ca. 6 Stunden. Flugzeit Dubai/Abu 
Dhabi – Kerala: ca. 4 Stunden.

Emirates Airlines fliegt von verschie-
denen deutschen Flughäfen mit 
Umsteigeverbindung via Dubai nach 

Emirates Airline
www.emirates.com

Etihad Airlines
www.etihadairways.com

Lufthansa
www.lufthansa.de

Swiss Airlines
www.swiss.com

Austrian Airlines
www.aua.com

Kingfisher Airlines
www.flykingfisher.com

Jet Airways
www.jetairways.com

Kochi International Airport
www.cochin-airport.in

http://www.emirates.com
http://www.emirates.com
http://www.etihadairways.com
http://www.etihadairways.com
http://www.lufthansa.de
http://www.lufthansa.de
http://www.swiss.com
http://www.swiss.com
http://www.aua.com
http://www.aua.com
http://www.flykingfisher.com
http://www.flykingfisher.com
http://www.jetairways.com
http://www.jetairways.com
http://www.cochin-airport.in
http://www.cochin-airport.in
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Jan • 32° 22° 9 2

Feb • 32° 23° 9 2

Mär • 33° 24° 8 4

Apr 33° 25° 7 9

Mai 32° 25° 9 11

Jun 30° 24° 6 20

Jul 30° 23° 5 17

Aug 30° 23° 5 14

Sep 30° 23° 6 12

Okt 30° 23° 6 14

Nov 30° 23° 6 12

Dez • 31° 23° 7 5
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 Klima Kerala

Klima/beste Reisezeit 

Das Klima ist tropisch mit geringen 
Temperaturschwankungen im Jahres-
verlauf und wird stark vom Monsun 
beeinflusst. Der Südwestmonsun setzt 
in Kerala im Regelfall Anfang Juni ein 
und bringt bis Oktober ergiebige Nie-
derschläge. Fast die gesamte jährliche 
Niederschlagsmenge, die zwischen 
1.250 mm im Tiefland und 5.000 mm 
im Gebirge beträgt, fällt während der 
Monsunperiode. Von Oktober bis Mai 
ist es zwar trocken, die Luftfeuchtig-
keit ist aber dennoch ganzjährig hoch.

Einreise

Ausweis & Visum:
Alle ausländischen Touristen benöti-
gen einen gültigen Reisepass und ein 
Visum, um in Indien einreisen zu kön-
nen. Der Antrag auf ein Touristenvi-
sum muß auf dem vorgedruckten Vi-
saformular mit zwei Passfotos vor der 
Abreise nach Indien erfolgen.

Der Reisepass muss bei Einreise noch 
6 Monate Gültigkeit besitzen.

Kontakt in Deutschland:
Indische Botschaft bzw. die Konsulate.
Je nach Wohnsitz in Deutschland mŸssen 
Sie sich an die indische Vertretung in Ih-
rem Bundesland wenden.

Adressen & Telefonnummern:
Indische Botschaft in Berlin 
Tiergartenstr. 17 
D-10785 Berlin 
Tel.: +49-30-25795-0 
Fax : +49-30-25795-102
www.indianembassy.de

Indische Botschaft in Bern
Kirchenfeldstrasse 28
CH-3005 Bern
Tel.: +41-31-350 11 30
Fax: +41-31-351 15 57
www.indembassybern.ch

Zeitzone

MEZ + 4,5 Stunden im Winter, MEZ 
+ 3,5 Stunden im Sommer. Wenn es in 
Europa 10 Uhr morgens ist, ist es in 
Indien 13.30 Uhr bzw. 14.30 Uhr.

Notfallrufnummern

Polizei:  101
Feuerwehr: 102
Rettungsdienst: 103

Indische Botschaft in Wien
Kärntnerring 2
A-1010 Wien
Tel.: +43-1-5058666
Fax: +43-1-505 9219
www.indianembassy.at

Telefonnummern in Indien:
Deutsche Botschaft in Neu Delhi
Tel. +91-11-44 19 91 99
Österreichische Botschaft in Neu Delhi
Tel. +91-11-26 88 90 37
Schweizer Botschaft in Neu Delhi
Tel. +91-11-26 87 8372

Elektrizität

Meistens 220 Volt Wechselstrom, 50 
Zyklen, wobei es in einigen Regionen 
auch Gleichstrom gibt. Die Steckdo-
senformen variieren ebenfalls, so dass 
es ratsam ist, einen Satz von Adap-
tersteckem mitzunehmen, der in den 
meisten Elektrogeschäften zu haben 
ist.

Maße & Gewichte
Metrisches System 

Fischer in Kerala

http://www.indianembassy.de
http://www.indianembassy.de
http://www.indembassybern.ch
http://www.indembassybern.ch
http://www.indianembassy.at
http://www.indianembassy.at
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Unterkünfte in Kerala

cgh earth 
Hotelgruppe mit Schwerpunkt auf ö-
kologischem Tourismus.
Hotels in Kochi, Alappuzha, Thekkady, 
Kolengode, am Vembanadsee sowie 
Spice Boat Cruises (Hausboote)
www.cghearth.com

Reiseveranstalter
Neben den klassischen Reiseveranstal-
tern lohnt auch ein Blick auf die Spezi-
alanbieter für Ayurveda-Kuren. Bevor 
Sie sich für einen Ayurveda-Urlaub 
entscheiden, sollten Sie sich intensiv 
beraten lassen.

Lotus Travel Service
Baaderstr. 3
80469 München
Tel: +49-89-202 0899-0
Fax: +49-89-202 0899-29
info@lotus-travel.com
www.lotus-travel.com

Fit Gesellschaft für gesundes Reisen mbH
Ravensteinstr. 2
60385 Frankfurt/M.
Tel: +49-69-405885-0
Fax: +49-69-405885-0
kontakt@fitreisen.de
www.fit-reisen.com

Geld

Währung: Indische Rupie (INR)
1 Rupee = 100 Paise

Münzen im Wert von 5, 10, 20, 25 und 
50 Paise und 1 und 2 Rupees. 
Noten im Wert von Rs 1, 2, 5, 10, 20, 50 
und 100.

Aktueller Wechselkurs: 
www.oanda.com

Indische Währung darf weder ein- 
noch ausgeführt werden.

Sperrung von ec- & Kreditkarten bei 
Diebstahl:

Zentrale Sperr-Annahme
0049-116 116 oder
0049-30-4050 40509

Master-Card: 0049-69-79 33 19 10
VISA: 0049-69-79 33 19 10
Amex: 0049-69-97 97 1000
Diners Club: 0049-69-66 16 61 23

Für die Sperre müssen Sie Ihre Kredit-
kartennummer bzw. die Kontonum-
mer und Bankleitzahl nennen.
Diese sollten Sie also notieren und 
beispielsweise im Hotelsafe sicher 
verwahren.

Wie bei fast allen Fernreisen gilte auch 
in Indien der Grundsatz:
„Koch es, schäl es, oder vergiss es!“

Für empfohlene Impfungen und einen 
eventuell notwendigen Malariaschutz 
konsultieren Sie vor einer Indienreise 
ein Tropeninstitut oder einen reise-
medizinischen Informationsdienst:

In Deutschland www.fit-for-travel.de
In Österreich www.tropeninstitut.at
In der Schweiz www.ispmz.ch

Kommunikation

Kerala ist ein sprachlich sehr homoge-
ner Bundesstaat. Die Hauptsprache 
Malayalam wird von knapp 97 Prozent 
der Bevölkerung gesprochen. Weiter-
hin gibt es eine nennenswerte Min-
derheit von Sprechern des Tamil, die 
vor allem im Süden lebt. Englisch ist 
als Bildungs- und Wirtschaftssprache 
weit verbreitet.

Vorwahlen 
Deutschland/Schweiz/Österreich -> 
Indien: 0091
Indien -> Deutschland: 0049
Indien -> Österreich: 0043
Indien -> Schweiz: 0041

Gesundheit & Hygiene

Viele Indien-Reisende werden von 
Durchfallerkrankungen geplagt, die 
auf die ungewohnte Schärfe des Es-
sens oder den Genuss von ungefilter-
tem oder nicht gekochtem Wasser 
zurückzuführen sind. Hausboot in den Backwaters

Mercury Travels Ltd.
Mercury Travels ist etabliertes Unter-
nehmen, das zu EIH Ltd., dem Eigen-
tümer der Oberoi-Gruppe gehört. Der 
Reiseveranstalter hat ein Netz von 21 
Büros in 16 indischen Städten sowie 
internationale Niederlassungen.
Hamburg: Herr Hans Köhler
Tel. +49-40-2275 6337 oder
Tel. +49-177-6022 706
Frankfurt: Herr A.K. Ravi
Tel. +49-6951-2620 oder
Tel. +49-173-8020357
E-Mail K.Ravi@mercurytravels.in
www.mercurytravels.co.in

The Blue Yonder
Reiseveranstalter für nachhaltigen 
Tourismus
23-24, Sri Guru Nivas, 2nd Floor, #6
Amar Jyoti Layout, Nagashetty Halli
Sanjay Nagar Bengaluru 560 094
Karnataka 
Tel +91-80-41152218
info@theblueyonder.com
www.theblueyonder.com

http://www.cghearth.com
http://www.cghearth.com
mailto:info@lotus-travel.com
mailto:info@lotus-travel.com
http://www.lotus-travel.com/indien/Indien-uebersichtseiten/suedindien.html
http://www.lotus-travel.com/indien/Indien-uebersichtseiten/suedindien.html
mailto:kontakt@fitreisen.de
mailto:kontakt@fitreisen.de
http://www.fit-reisen.com
http://www.fit-reisen.com
http://www.oanda.com/convert/classic?margin_fixed=0&exch2=&value=1&expr=INR&lang=en&expr2=&language=en&date_fmt=us&SUBMIT=Convert%2520Now&exch=EUR&script=..%252Fconvert%252Fclassic
http://www.oanda.com/convert/classic?margin_fixed=0&exch2=&value=1&expr=INR&lang=en&expr2=&language=en&date_fmt=us&SUBMIT=Convert%2520Now&exch=EUR&script=..%252Fconvert%252Fclassic
http://www.fit-for-travel.de/Aerztesuche/
http://www.fit-for-travel.de/Aerztesuche/
http://www.tropeninstitut.at/de/impfungen/
http://www.tropeninstitut.at/de/impfungen/
http://www.ispmz.ch
http://www.ispmz.ch
mailto:K.Ravi@mercurytravels.in?subject=Anfrage%20Rajasthan%20%C3%BCber%20Reise-Inspirationen
mailto:K.Ravi@mercurytravels.in?subject=Anfrage%20Rajasthan%20%C3%BCber%20Reise-Inspirationen
http://www.mercurytravels.co.in
http://www.mercurytravels.co.in
mailto:info@theblueyonder.com
mailto:info@theblueyonder.com
http://www.theblueyonder.com
http://www.theblueyonder.com
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Gut zu wissen!

Geschichte

Frühgeschichte

Eine Legende besagt, dass ein Mann 
namens Parashurama, eine Inkarnati-
on des Vishnu, der eine Siedlung für 
seine Krieger suchte, von den Göttern 
Land aus dem Meer zugesprochen 
bekam. Er musste allerdings seine Axt 
von einem Berg im jetzigen Norden 
Keralas werfen. Dort, wo seine Axt 
landete, verwandelte sich das Meer in 
Land und der Teil zwischen den Ber-
gen und dem Meer wurde zum heuti-
gen Kerala.

Soweit die Legende, doch tatsächlich 
ist nur wenig über Keralas frühe Ge-
schichte bekannt. So soll der Apostel 
Thomas im Jahre 52 in Muziris (heute 
Kodungallur) gelandet sein – einer 
antiken Hafenstadt – und das Chris-
tentum nach Kerala gebracht haben. 
Wahrscheinlicher ist jedoch, dass es 
durch christliche Kaufleute aus Syrien 
eingeführt worden ist. Belegt sind 
christliche Gemeinden erst seit dem 4. 
Jahrhundert. Nach der Zerstörung des 
Tempels in Jerusalem 70 n. Chr. soll es 
angeblich auch eine Masseneinwan-
derung von Juden nach Muziris gege-
ben haben. Möglicherweise gab es 
aber auch vorher schon Juden an der 
Malabarküste.

Kerala wurde vermutlich auf Grund 
der ursprünglich dichten Dschungel-
gebiete später als andere Regionen In-
diens besiedelt. Zu früher Bedeutung 
gelangte die Region durch den Handel 
mit Phönizien, Ägypten, Babylon, Ara-
bien, China und dem Römischen Reich.

Kolonialzeit 

Portugiesische Kolonialherrschaft 
(1498 bis 1663)

Der portugiesische Seefahrer Vasco da 
Gama landete am 20. Mai 1498 nach 
der ersten erfolgreichen Umsegelung 
Afrikas am Strand Kappad, etwa 30 km 
nördlich von Calicut. Zunächst wurde 
er vom Zamorin freundlich empfan-
gen. Als da Gama jedoch versuchte, 
das Gewürzmonopol der in Calicut 

ansässigen Araber an sich zu reißen, 
verwehrte ihm der Zamorin die er-
hofften Handelsprivilegien. Da Gama 
wandte sich daraufhin an den Raja 
von Cochin, schloss mit ihm ein 
Bündnis und ließ 1503 in Cochin das 
erste europäische Fort auf indischem 
Boden errichten. Auf diese Art und 
Weise wurden Cochin und Calicut in 
den bald darauf ausbrechenden Krieg 
zwischen Portugiesen und Arabern 

verwickelt. Unter Ausnutzung der 
Feindschaft zwischen den beiden Kö-
nigreichen gelang es Portugal, das 
Gewürzmonopol der Araber zu bre-
chen. 1506 wurde Afonso de Alb-
uquerque Gouverneur aller portugie-
sischen Besitzungen in Indien. Er 
schuf vorübergehend Frieden mit 
dem Zamorin, den seine Nachfolger 
aber wieder brachen. Portugals Ein-
fluss äußerte sich in vielen Lebensbe-

Tuk Tuk in Alappuzha
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reichen, der Mode, Architektur, der 
Einführung bestimmter Anbausorten 
wie Cashewnüssen und Tabak, aber 
auch in religiöser Intoleranz und Fana-
tismus.

Niederländische Kolonialherrschaft 
(17. und 18. Jahrhundert)

Die Inkompetenz und Bestechlichkeit 
von Albuquerques Nachfolgern sowie 
die politische und wirtschaftliche 
Schwäche des portugiesischen Mut-
terlandes im späten 16. Jahrhundert 
führten zum langsamen Niedergang 
der Macht Portugals in Kerala. Dazu 
kam der wachsende Einfluss der auf-
strebenden Seemacht Niederlande. 
1603 landete Admiral Steven van der 
Hagen auf Geheiß der Niederländi-
schen Ostindien-Kompanie in Calicut 
und schloss die ersten Verträge mit 
dem Zamorin, der die Portugiesen aus 
seinem Reich ausweisen wollte. Weite-
re Verträge folgten. 1662 gelang es 
ihnen, die Portugiesen aus Crangano-
re (heute Kodungallur) zu vertreiben 
und 1663 eroberten sie schließlich 
Cochin. Damit verlor Portugal seinen 
letzten Stützpunkt in Kerala und die 
Niederlande wurden zur bestimmen-
den politischen Kraft.

Britische Kolonialherrschaft (17. Jahr-
hundert bis 1947)

Den ersten Handelsvertrag mit dem 
Zamorin von Calicut schlossen die 
Engländer 1615. 20 Jahre später er-
hielten sie die Erlaubnis, alle portugie-
sischen Häfen in Kerala für ihren Han-
del anlaufen zu dürfen. Calicut geriet 
zunehmend unter ihren Einfluss und 
wurde 1664, nach dem Ausscheiden 
Portugals als Kolonialmacht in Kerala, 
englisch. Zunächst war die Konkurrenz 
durch die Niederländer groß, doch mit 
dem Ende des holländischen Einflus-
ses durch die Invasionen Mysores 
konnten sich die Briten auch in Kerala 
als führende europäische Macht etab-
lieren. 1795 wurde Travancore prak-
tisch zum Protektorat, auch Cochin 
wurde britisches Einflussgebiet. Mit 
der Eingliederung Malabars in die Ma-
dras Presidency 1800 war die Koloni-
alherrschaft in Kerala endgültig gesi-

chert. Erst ab den 20er Jahren des 20. 
Jahrhunderts kam es im Rahmen der 
indischen Unabhängigkeitsbewegung 
zu nennenswertem Widerstand.

Religionen

In religiöser Hinsicht ist Kerala ge-
mischt. Hindus stellen mit 56,2 Pro-
zent der Bevölkerung zwar die Bevöl-
kerungsmehrheit, ihr Anteil ist aber 
deutlich niedriger als im landesweiten 
Durchschnitt. Daneben gibt es be-
trächtliche Minderheiten von Musli-
men (24,7 Prozent) und Christen (19,0 
Prozent). Die verschiedenen Glau-
bensrichtungen sind bereits seit vie-
len Jahrhunderten in Kerala vertreten 
und existieren weitgehend friedlich 
nebeneinander.

Der Islam wurde in Kerala nicht wie in 
Nordindien durch zentralasiatische 
Eroberer, sondern schon deutlich frü-
her durch arabische Händler einge-
führt. Heute gehört Kerala zu den in-
dischen Bundesstaaten mit dem 
höchsten muslimischen Bevölke-
rungsanteil. 

Mit über sechs Millionen Christen be-
herbergt Kerala die größte christliche 
Population aller indischen Bundes-
staaten. Bis ins 20. Jahrhundert gab es 
in Kerala eine nennenswerte jüdische 
Bevölkerungsgruppe, die sogenann-
ten Cochin-Juden.

Bildung

Von allen Bundesstaaten Indiens weist 
Kerala mit 90,9 Prozent die höchste 
Alphabetisierungsrate auf.

Soziales

Keralas Pro-Kopf-Einkommen liegt 
zwar nur wenig über dem indischen 
Durchschnitt, drastische Fälle von Ar-
mut wie in anderen Teilen Indiens 
(Slums u.ä.) sind in Kerala jedoch 
kaum anzutreffen, da hier in den letz-
ten Jahrzehnten eine konsequente 
Agrarreform und Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahmen durchgeführt wor-
den sind. Auch das Bildungs- und das 
Gesundheitssystem sind im Vergleich 
zu anderen Bundesstaaten gut ausge-
baut. Auf Grund der nur schwach aus-

geprägten Industrie weist Kerala al-
lerdings eine der höchsten Arbeitslo-
senraten Indiens auf, daher sind viele 
gut ausgebildete Keralesen, die in der 
Heimat vergeblich nach Arbeit su-
chen, im Ausland angestellt, insbe-
sondere in den Golfstaaten. Die Über-
weisungen der Auslandskeralesen an 
ihre Familien tragen nicht unerheblich 
zum relativ hohen Lebensstandard in 
Kerala bei.

Reiseführer & Weitere Literatur

Richtig Reisen Indien – Der Süden

Sattgrüne Reisfelder und boomende 
Megastädte, jahrtausendealte Höhlen 
oder Tempel und supermoderne Cy-
berbauten – Südindien geizt nicht mit 
Gegensätzen. Neben spektakulärer 
Architektur und reizvollen Landschaf-
ten sind es jedoch vor allem die Men-
schen und ihr reiches, immer noch 
lebendiges kulturelles Erbe, das die 
Besucher bannt. Das DUMONT Reise-
handbuch Richtig Reisen Südindien ist 
ein zuverlässiger Begleiter, in dem die 
besten Touren, eine Fülle von Tipps für 
Aktivitäten und besondere Erleb-nisse 
sowie zahlreiche Hintergrundinfor-
mationen kompakt zusammengefasst 
sind. 
Autor: Karen Schreitmüller
Verlag: DUMONT Reiseverlag
Auflage: 1. Auflage 2009 (November 
2008)
ISBN: 978-3770176632
Preis: 24,95 € (D), 25,70 € (A), 44,90 
CHF
Bezug über www.amazon.de
Bezug über www.buch.de inklusive 
Meilengutschrift Miles & More

Links & Infos

Fremdenverkehrsamt Indien
Baseler Str. 48
Tel. +49-69-24 29 49-0
www.india-tourism.de
nicht immer auf dem aktuellsten 
Stand

Englische Webseite Tourism India
www.incredibleindia.org

http://www.amazon.de/dp/3770176634?tag=reise-inspirationen-21&camp=1410&creative=6378&linkCode=as1&creativeASIN=3770176634&adid=0SKS7C866PHSE5MNM04Z&
http://www.amazon.de/dp/3770176634?tag=reise-inspirationen-21&camp=1410&creative=6378&linkCode=as1&creativeASIN=3770176634&adid=0SKS7C866PHSE5MNM04Z&
http://www.buch.de/shop/home/rubrikartikel/ID15503241.html?zUserID=1211855&zanpid=1336669024720784384
http://www.buch.de/shop/home/rubrikartikel/ID15503241.html?zUserID=1211855&zanpid=1336669024720784384
http://www.india-tourism.de/DE/index.html
http://www.india-tourism.de/DE/index.html
http://www.incredibleindia.org
http://www.incredibleindia.org
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Alle Angaben ohne Gewähr! Reiseinformationen Indien/Kerala6

So funktioniert‘s:
Auf dem Reiseportal www.reise-inspirationen.de finden Sie jede Menge Zusatzinfos sowie weitere Berichte über Reiseziele. Im Reiseinformations-Blatt 
sind viele Inhalte mit Webseiten verknüpft - einfach mal klicken:
Anzeigen - führen Sie zum jeweiligen Werbepartner
Kaufen - führt Sie zum Beispiel direkt zum jeweiligen Reiseführer bei Amazon oder Buch.de
Weitere Infos - hier gelangen Sie zu Webseiten oder Datenblättern für Reiseplanung & Vorbereitung
Links sind rot & unterstrichen - so sehen Sie weiterführende Links auf einen Blick.

Sonntag nachmittag am Strand von Alappuzha
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